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Kölns junges Orchester für die Musik der klassischen Moderne
        Leitung: Susanne Blumenthal

WER WIR SIND

EOS KAMMERORCHESTER KÖLN – Selbstdarstellung

EOS Kammerorchester Köln – Auf in das erste Jahr!

Selbstdarstellung

Das EOS Kammerorchester Köln geht auf die Idee junger Musiker aus den großen Orchestern in NRW zurück, ein Ensemble zu gründen, das sich speziell mit der Musik des 20. und 21. Jahrhunderts beschäftigt. Unter der Leitung der Dirigentin Susanne Blumenthal ist dieser Wunsch nun Realität geworden. Der Fokus der Stückauswahl liegt auf den Werken der klassischen Moderne: Berg, Schönberg, Britten, Strawinsky u.v.a. EOS widmet sich dabei sowohl den zentralen Werken dieser Epoche, wie auch den vielen ‚Wegen und Nebenwegen´.

Daneben wagt EOS auch hin und wieder den Ausflug in die Musik der Gegenwart – allerdings immer mit Bezug in die letzten einhundert Jahre hinein: so stehen im ersten Programm, „Facetten“ Arvo Pärt und Igor Strawinsky, Michaels Tippett und Lukas Jónsson im Dialog miteinander.

Insgesamt wird EOS in 2009 vier verschiedene Konzertprogramme anbieten: auf „Facetten“ folgt das Thema „Kammersinfonien“, im Herbst folgt „Meeting the Jazz“ und zum Winter hin schlägt EOS den Bogen in die eisige Welt des „Nordlichts“.  Unterstützt wird es  dabei von namhaften Solisten: der Trompeter und  Komponisten Markus Stockhausen  ist unser Gast, ebenso die Flötistin Camilla Hoitenga. 
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Die Dirigentin
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Susanne Blumenthal,1975 in Bonn geboren,

studierte Dirigieren – zunächst mit Schwerpunkt Chorleitung - bei Prof. Ralf Otto in Essen sowie Deutsch und Schulmusik in Mainz und Köln. Neben ihrem Hauptinstrument Klavier wurde sie zudem in Querflöte und Gesang ausgebildet. Ihre Studien in Orchesterleitung verfolgte sie u.a. bei Prof. David de Villiers, Prof. Wolfgang Trommer  und Hartmut Haenchen. Zahlreiche Meisterkurse, u. a. bei Helmut Rilling, Sylvain Cambreling und Bernhard Haitink, sowie Hospitanzen an verschiedenen Opernhäusern und  Orchestern rundeten ihre Ausbildung ab. 

Als Pianistin konzertiert sie regelmäßig sowohl solistisch als auch in diversen Ensembles, darunter in dem von ihr gegründeten Helios Ensemble. Dieses wird u.a. von der Sk Stiftung Kultur und dem Kulturamt der Stadt Köln gefördert  und widmet sich ausschließlich der Aufführung zeitgenössischer Werke. 

Seit  fünf Jahren ist sie Dirigentin der Operettenbühne in Opladen / Leverkusen, wo ihr regelmäßig die Gesamtleitung umfangreicher Produktionen obliegt. 2005 rief sie das Vokalensemble O:TON ins Leben, mit dem sie zuletzt gemeinsam mit der Saxophonistin und Komponistin Angelika Niescier auf dem Moers Festival 2008 im Hauptprogramm auftrat. Seit 2006  ist sie musikalische Assistentin des Philharmonischen Chores Köln, eine Position, die sie zuvor für ein Jahr beim Oratorienchor Köln innehatte. Im Mai 2007 gewann Susanne Blumenthal den 1. Preis des Dirigentinnen-Wettbewerbs in Solingen / Remscheid.  

Sie erhielt ein Stipendium des Landes NRW bei der Orchesterakademie der Bergischen Symphoniker. Als Dirigier-Stipendiatin leitete sie dort in der aktuellen Spielzeit 2007/08 regelmäßig diverse Konzert-Produktionen, darunter ‚Till Eulenspiegel’ von Richard Strauss, Vivaldis ‚Vier Jahreszeiten’, ‚Peter und der Wolf’ von Prokofjew u.v.m.
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Solisten 2009

( Markus Stockhausen – Trompete, Flügelhorn
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Markus Stockhausen, geb.1957, lebt in der Nähe von Köln als freischaffender Musiker. Lange Zeit arbeitete er intensiv mit seinem Vater, dem Komponisten Karlheinz Stockhausen zusammen, der zahlreiche Werke für ihn schrieb. Heute gibt Markus international Konzerte mit vorwiegend eigener Musik. Er komponiert, schreibt Filmmusik, leitet zusammen mit Rolf Zavelberg in Köln eine Konzertreihe mit intuitiver Musik, spielt im Duo Moving Sounds mit seiner Frau, der Klarinettistin Tara Bouman, im Duo mit dem Gitarristen Ferenc Snétberger, im Trio mit Angelo Comisso und Christian Thomé, im Quartett „Electric Treasures“ mit Arild Andersen, Patrice Héral und Vladyslav Sendecki, und seit langem mit Musikern wie Fabrizio Ottaviucci, Stefano Scodanibbio und Mark Nauseef. Bis heute nahm er über 50 Cds auf. Jährlich gibt er verschiedene Kurse für Trompeter, in Improvisation oder auch zum Thema „Singen und Stille“.

Markus Stockhausen ist Solist im Programm Facetten im Frühjahr 2009

( Camilla Hoitenga - Querflöte
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Ausgedehnte Reisen führten die weltweit gefragte Solistin Camilla Hoitenga nicht nur zu wichtigen internationalen Musikzentren wie Salzburg, Paris, Helsinki, oder New York, sondern auch zu Festivals in entlegeneren Orten wie dem Kreml in Moskau, Tongyeoung in Korea, der emiratischen Stadt Al Ain und der Verbotenen Stadt in Peking. Camilla Hoitengas New York-Debut wurde von Tim Page in der New York Times als "das spannendste Programm des Jahres" rezensiert. Ihre Aufführungen als Solistin mit dem Chicago Symphony und dem London Philharmonic Orchestra wurden von der Presse sowohl als "brilliant", "lebhaft und verlockend" und "charismatisch", wie auch als "ideal transparent und präzis" gefeiert.

Im März 2008 machte sie ihren 15. Aufenthalt in Japan, dieses Mal auf Einladung der Stadt Tokyo als Creator-in-Residence. 

Camilla Hoitenga ist die Solistin im Programm Nordlichter im Herbst 2009
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Konzertprogramme 2009 - Übersicht

( Frühjahr 2009: Konzertprogramm 1 ‚Facetten’
Michael Tippett (1905 - 1998)
Divertimento on 'Sellinger's Round'

Arvo Pärt (*1935)


 Silouans Song

Lukas Jónsson (*1964)
landskap I uro (UA)

Markus Stockhausen (* 1957)
Ascent And Pause

Igor Strawinsky (1882 – 1971)
Konzert in Es für Kammerochester 


„Dumbarton Oaks"

Solist: Markus Stockhausen

( Frühsommer 2009: Konzertprogramm 2 ‚Kammersinfonie’ 

Arnold Schönberg (1874 – 1951)
Erste Kammersinfonie

Georges Enescu (1881 – 1955)

Kammersinfonie für 12 Instrumente

Peter Maxwell Davies (*1934)

Sinfonia for Chamber Orchestra

Arnold Schönberg (1874 – 1951)
Zweite Kammersinfonie

Moderation: n.n.

( Herbst 2009: Konzertprogramm 3 ‚Local Heros’

Dialog zwischen Neuer Musik + Jazz

EOS hat Komponisten aus dem Grenzbereich zum Jazz gebeten Werke für das Orchester zu schreiben, in denen die Kombination notierter und improvisierter Musik einen zentralen Aspekt darstellt. Die Ergebnisse stellt das Kammerorchester in diesem Konzertprogramm als Uraufführungen vor. 

( Herbst / Winter 2009: Konzertprogramm 4 ‚Nordlichter’
Jean Sibelius (1865 - 1957) 

Suite Champêtre op.98.II
Silvia Sommer (*1944)


„Nordlichter“   
Henrik Hellstenius (* 1963),  

„Tre bevegelser“
Lukas Jónsson (*1964) 
“Three Views of Arctic Waters”   

für Flöte und Streicher (U.A.)

Einojuhani Rautavaara (*1928) 

Canto IV
Solistin: Camilla Hoitenga, Querflöte                                     
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( EOS	spielt Werke des 20ten und 21ten Jahrhunderts











( EOS	spielt Konzerte in ganz NRW











( EOS	bietet ein Forum für Komponisten aus NRW











( EOS	fördert herausragende Musikerinnen und Musiker der Region





























	


Allgemeine Anschrift:





EOS Kammerorchester Köln e.V. (i.Gr.)


c/o Hartmut Schulz


Lukasstr. 12 d


D-50823 Köln





E-Mail: info@eos-cologne.de
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